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AgendaAgenda

■ Modellprojekt Schutzgebietsinformationen

■ Technische Rahmenbedingungen v2.0

■ Inhalte

■ Umsetzung in Sachsen-Anhalt
▪ Allgemeines 
▪ Visualisierung
▪ Abfrage (GetFeatureInfo)
▪ Bereitstellung des Dienstes

■ Ausblick
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Modellprojekt Modellprojekt „„SchutzgebietsinformationenSchutzgebietsinformationen““

■ Digitale Schutzgebietsinformationen werden für 
viele Anwendungsmöglichkeiten benötigt, z. B.:

■ Informationspflicht der Umweltverwaltungen 
aus Bund und Ländern

■ Nationale und internationale Berichtspflichten

■ Bauleitplanung

■ Umweltverträglichkeitsprüfungen

■ Beteiligung TÖB zu Planungsvorhaben

■ Planungen von Straßentrassen

■ Statistiken im Bereich Umwelt

■ Ziel des Projektes ist es - unter Beibehaltung einer 
dezentralen Datenhaltung - Schutzgebiets-
informationen flächendeckend, einheitlich 
visualisiert und abfragbar über Geodienste 
(Web Map Service) verfügbar zu machen. 

Karte mit Schutzgebietsinformationen     
Quelle: GeoPortal.Bund
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Modellprojekt Modellprojekt „„SchutzgebietsinformationenSchutzgebietsinformationen““

■ Die GDI-DE sieht diese Modellprojekte zur Evaluierung und exemplarischen
Einführung von GDI-Technologien vor

■ MP Schutzgebietsinformationen ist eines der ältesten Projekte

■ Schutzgebietsinformationen liegen schon lange digital vor und besitzen eine 
gewisse Einheitlichkeit durch Rahmengesetzgebung von Bund und EU

■ Reduzierung auf die 7 wichtigsten bundesweit vorhandenen Natur- und 
Landschaftsschutzgebietskategorien (in LSA insgesamt 13) + 
Wasserschutzgebiete

■ Flächenhafte Darstellung – Probleme:

■ Linear dargestellte FFH-Gebietsteile (Fließgewässer, Gräben)

■ Übereinanderliegende Biosphärenreservate und LSG (alt und neu 
gleichzeitig gültig)
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Modellprojekt Modellprojekt „„SchutzgebietsinformationenSchutzgebietsinformationen““

■ Realisierung in drei Stufen

■ Vorhandene Daten der Länder als WMS, einheitliche 
Nutzungsbedingungen und Visualisierung (bis März 2007)

■ Übertragung der Projektergebnisse auf weitere Bundesländer, Konzepte 
für einheitliche Attributierung, zentrale Registry, WFS-Dienste (bis März 
2008)

■ Technische und organisatorische Regelungen für den WMS und 
Anpassung an INSPIRE (bis Ende 2009)

■ Rahmenbedingungen

■ Aktuelle Version des Architekturkonzeptes der GDI-DE liegt zugrunde
(Damit auch INSPIRE-Konformität gewahrt)

■ Technische Rahmenbedingungen V2.0, Stand 14.07.2009
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Technische Rahmenbedingungen v2.0Technische Rahmenbedingungen v2.0

■ Grundlegende Prinzipien

■ Dezentrale WMS der Bundesländer

■ Kaskadierender WMS

■ Beliebige WMS-Client (exemplarisch im GeoPortal.Bund realisiert)

■ WMS der Länder ab 1:200.000 und größer (sonst BfN-Daten)
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Technische Rahmenbedingungen v2.0Technische Rahmenbedingungen v2.0

■ Objektarten/Inhalte des Modellprojektes
■ Biosphärenreservat
■ Fauna-Flora-Habitat - Gebiet
■ Landschaftsschutzgebiet
■ Nationalpark
■ Naturpark
■ Naturschutzgebiet
■ Vogelschutzgebiet
■ Wasserschutzgebiet

■ Angebot orientiert sich an den Anforderungen in Deutschland. Die
Anforderungen des INSPIRE-Datenmodell (Protected Sites) werden 
– soweit derzeit bekannt – nur teilweise abgedeckt. Im Rahmen des 
Modellprojektes soll die Abdeckung vervollständigt werden. 
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Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt –– AllgemeinesAllgemeines

■ Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt (LAU) als Fachbehörde für 
Umweltschutz führt ein zentrales Naturschutzregister aller Schutzgebiete

Dienstanbieter (Zuständigkeiten vom MLU über LVwA bis Landkreise)

■ Keine geometrische Harmonisierung innerhalb des Modellprojekts 
( soll bilateral geschehen, falls nötig)

■ Nutzungsbedingungen werden nicht in den technischen Rahmen-
bedingungen behandelt

■ Layernamen dürfen nach WMS-DE Profil 1.0 nur enthalten: Buchstaben 
(ohne Umlaute und ß), Zahlen, Minuszeichen, Doppelpunkte und 
Unterstriche Objektarten des Modellprojekts

■ Titel der Layer sollen sich zur Einblendung z. B. in Legenden eignen 

■ Keine Copyrightvermerke in der Karte
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Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt -- VisualisierungVisualisierung

■ Einheitliche
Signaturierung

■ Vorgaben in
Pixel-Vielfachen
(nicht ohne 
Weiteres um-
setzbar)

■ Noch dezentral,
künftig über SLD,

Registry

■ Eingebracht in 
den INSPIRE-
Prozess zu
Protected Sites
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Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt -- VisualisierungVisualisierung

■ Beispiel:
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Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt -- VisualisierungVisualisierung

■ Die Legende

■ wird zur Laufzeit generiert

■ Beschriftung aus Layertitel übernommen

■ Größe von 60x40 Pixeln

■ Bereitstellung über LegendURL
GetLegendGraphic-Request

(aber auch statisches Bild möglich)
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Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt -- AbfrageAbfrage

■ Abfragefunktionalität mittels GetFeatureInfo-Request
(Layer queryable=‘1‘ im Capabilities-Dokument)

■ Nur Abfrage per Punkt möglich

■ GetFeatureInfo-Attribute:

■ Gebietsname INSPIRE geographicalName

■ Gebietsnummer INSPIRE siteCode

■ Rechtsgrundlage INSPIRE legalFoundationDoc + Date

■ Schutzzone (nicht obligatorisch) INSPIRE kein Äquivalent in PS*

■ Erfassungsgrundlage INSPIRE accuracy

■ Info_Kontakt (Metadaten-URL) INSPIRE kein Äquivalent in PS*,
aber Attribut responsibleAgencyName

*PS – Annex I – Protected Sites
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Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt -- AbfrageAbfrage

■ Bisher GetFeatureInfo-Request im HTML-Format:
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Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt -- AbfrageAbfrage

■ GetFeatureInfo-Request im HTML-Format:

■ Visualisierung des Abfrageergebnisses durch den Dienstanbieter 
▪ eigenes Layout (evtl. im Corporate Design des Landes)
▪ kein Aufwand seitens GeoPortal.Bund
▪ nicht einheitlich
▪ nicht intuitiv

■ Weiterhin verpflichtend laut Rahmenbedingungen
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Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt -- AbfrageAbfrage

■ Zwei Varianten bei Format XML:

■ Format „application/vnd.ogc.gml“
▪ GML - Geography Markup Language
▪ Verschiedene Versionen MapServer-abhängig (natives XML)
▪ Transformation in einheitliches Schema nötig XSL-T

■ Format „text/xml“ bzw. „application/vnd.ogc.wms_xml“
▪ Kann durch XML-Templates schon in geforderter Form geliefert werden

keine Transformation nötig, nur Konfiguration
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Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt -- AbfrageAbfrage

Standard-Formate
UMN MapServer

Formate nach Setzen des 
Info-Formates auf „text/xml“

Formate des bearbeiteten
Capabilities-Dokuments

■ PHP-Script zur XSL-Transformation (DL im GDI-DE Wiki KSt. GDI-DE):

■ Funktionen:

■ Erweiterung der INFO-Formate im Capabilities-Dokument:
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Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt -- AbfrageAbfrage

■ Bei Request in den Formaten „application/vnd.ogc.wms_xml “ bzw. 
„text/xml “ werden zur Laufzeit die standardmäßig eingebundenen 
HTML-Templates durch die vorkonfigurierten XML-Templates
ausgetauscht

■ Bei Format „application/vnd.ogc.gml“ wird die native Ergebnis-XML des 
MapServers mittels einer xslt-Datei transformiert:
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Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt -- AbfrageAbfrage

■ Transformierte, einheitliche XML:



17.02.2010 Modellprojekt „Schutzgebietsinformationen“ - Stand der Umsetzung in Sachsen-Anhalt 19

Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt -- AbfrageAbfrage

■ Zukünftiges Erscheinungsbild der Abfrage im GeoPortal.Bund nach 
Transformation der einheitlichen XML in HTML:
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Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt -- BereitstellungBereitstellung

■ Zum Einsatz kommen UMN MapServer + PHP + Apache Webserver

■ Server im Landesamt für Umweltschutz – Halle

■ Der WMS 

■ ist im Extranet des Landes verfügbar,

■ wird über das LRZ auch für das Internet verfügbar gemacht und

■ mittels Web Security Service abgesichert; möglich:
▪ Nutzer / Passwort,
▪ IP – Beschränkung,
▪ Zeitliche und räumliche Einschränkungen,
▪ Fassaden – URL. 

■ Dienst ist z. Z. eingebunden im:

■ Sachsen-Anhalt-Viewer

■ Geoportal.Bund

■ GIW-Leitprojekt „GeoRohstoff“
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Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt -- BereitstellungBereitstellung

■ Sachsen-Anhalt-
Viewer
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Umsetzung in SachsenUmsetzung in Sachsen--Anhalt Anhalt -- BereitstellungBereitstellung

■ GeoPortal.Bund
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Fazit & AusblickFazit & Ausblick

■ Sachsen-Anhalt war eines der ersten Bundesland mit WMS nach den 
Technischen Rahmenbedingungen v2.0

■ Modellprojekt (Phase 3) noch nicht abgeschlossen:

■ Fortschreibung des Architekturkonzeptes der GDI-DE und des 
WMS-DE-Profils müssen berücksichtigt werden

■ Beachtung der Durchführungsbestimmungen für Netzdienste 
(Performance und Verfügbarkeit der einzelnen WMS)

■ Erarbeitung der Anpassungen an die zu erwartenden INSPIRE-
Datenspezifikationen

■ Datenmodell von WFS-Diensten muss verfeinert und getestet werden

■ Verwendung einer Registry MP Registry GDI-DE
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Vielen Dank fVielen Dank füür die Aufmerksamkeit!r die Aufmerksamkeit!

■ Fragen?

■ Kontakt:

■ Dipl.-Ing. Nando M. Frank
Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Stabsstelle Informationstechnologie
Olvenstedter Str. 4
39108 Magdeburg
E-Mail: Nando.Frank@llfg.mlu.sachsen-anhalt.de
Tel.: 0391/567-3254


